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Antelligen⸗Comtoir im Vosthaust. 


4 236. Donnerſtag, den 1. Oktober 1840. 


Angekommene Fremde vom 29. September. 
Frau Gräfin v. Mielzynska aus Koͤpnitz, l. in No, 13 Wilh. Straße; Hr. 
Partik. v. Breza aus Swiatkowo, Hr. Gutsb. v. Roſzkiewiez aus Wyganowo, die 
Gutsb. Frauen v. Szoldrska und v. Kolaczkowska aus Jaſzkow und Tesko aus 
Gay, I. im Hötel de Berlin; Hr. Bürgerm. Fiebrandt aus Pudewitz, Hr. Pic: 
ter Wagrowiecki aus Szezytnik, l. in den drei Sternen; Hr. Graf v. Lubienski aus 
Rogalin, Hr. Apotheker Gramſch aus Bromberg, l. im Hötel de Dresde; die 
Hrn. Gutsb. v. Otockt aus Chwalibogowo und v. Waſielewski aus Grzymislawice, 

Frau Guts b. v Goslinowska aus Niemczyn, l. im Hötel de Cracovie; die Hrn. 
Guts b. v. Blociſzewski aus Przeckaw und v. Bronikowski aus Wegierdfie, l. im 
Hotel de Hambourg; die Hrn. Gutsb. v. Grabowski aus Dziembowo, Hoffmann 
aus Tarnowo, Bußmann aus Dalkin und v. Krzyzanski aus Radzewo, Hr. Vikar 
Jaſtezabski aus Morzewo, Hr. Commiſſ. v. Zaborowski aus Malinie, l. im Hötel 
de Saxe; Hr. Landſchaftsrath v. Dunin aus Lechlin, l. in der gold. Kugel; Hr. 
Stadioſus Wielandt aus Conitz, Hr. Gutsb. v. Krzyzanowski aus Murzynowo, 
Frau Gutsb. v. Zielinska aus Staczko, die Hrn. Gutsb. v. Krynkowski aus Chocz⸗ 
kowice und Kennemann aus Soldyn, l. im Hötel de Paris; Hr. Kaufm. John 
aus Chemnitz, l. im Hötel de Rome. f ER „ 
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1) Der Königliche Ober⸗Landesgerichts⸗ 


Aſſeſſor Friedrich Wilhelm Schultz hier⸗ 
ſelbſt und das Fräulein Pauline Elfſabeth 
Bergmann, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 4. September 1840 die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes aus: 


Podaie sig ninieyszém do 
mosei publicznéey, Ze Ur. Fry deryk 
Wilhelm Schultz Assessor Prey Sa- 
dzie Glöwnym Ziemianskim tutey. 
szym i Paulina Elzbieta z Bergman- 
now panna, kontraktem praedslubnym 


Dim 
4 


geſchloſſen, welches hierdurch zur öffent⸗ 

lichen Keuntaiß gebracht ioird. 
Poſen, am 4. September 1840. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 
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2 dnia 4. Wrzesnia 1840 wspölnoge 


maigtku i dorobku wylaczylir um 


4 Posban, du 4. Wrzesnia 1840, 
Kral szd Ziemsko.mieyski, 


2). Der Eduard b. Lawicki zu Wierze⸗ 
nice und das Fräulein Antonina v. Bru⸗ 
dzewska, haben nuttelſt Ehevertrages 
vom 20. September 1840 die Gemein⸗ 


ſchaft der Güter -und des Erwerbes aus- buym. 2 dnia 20. Wrzesn 


eſchloſſen, welches bierdurch zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. 


Königl. Lands und Stadtgericht. 


3) diktalvorladung · ueber das 


Vermdoͤgen des Kaufmanns Eduard Geid⸗ 
net hierſelbſt, iſt im Auftrage des Koͤ⸗ 


niglichen Ober⸗Landes⸗Gerichts zu Brom⸗ 


berg am heutigen Tage der Konkurspro⸗ 
zeß erdffnet worden. 8 
Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 


sprüche on die konkurs Maſſe ſteht am 


10. Oktober c, Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Herrn Land- und Stadtgerichts⸗ 
Rath v. Randow im Partheien „Zimmer 
des hieſigen Gerichts an. er 


Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 


det, wird mit feinen Auſprüchen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen, und ihm deshalb 
gegen die ubrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werben, 
Schbulanke, den 15. Juni 1840. 
Königl. Land- und Stadtgericht, 


ei. ;: 
Poſen, am 21. September 1840. 


y Podate; sie ninieyszdm do, wialo- 
„mosel. publiczug ‚Ze Ur. Edward 
Lawicki w Wierzeniey i Ur. Antoni- 
in» Brudzewska, kontraktem prze Vela 
* 40,1. 
u Wyta - 


wspôlnosé maigtku i dorob 


Poznan, dnia 21. Wrzes. 1840. 
Kröll. Sad Ziems ko- mieyski. 


—— 


kiem Edwarda Geidnera, kupca tutey- 
szego otworzono dzis 2 polecenia 
Krölewskiego Glöwnego Sadu Zie. 
mianskiego w Bydgoszczy. process 
‚konkursowy. 8 i 
Terwin do podania wszystkich pre- 
tens yi do massy konkursowey wyzna- 
czony iest na d zien 10. Paz dzier- 
nika r, b. o godzinie gtey przed po- 
tudniem w izbie stron tuieyszego Sa- 
du przed W. Randow, Radzeg Sadu 
Ziemsko- mieyskiego. Res 
Kto sig w terminie tym nie zglosi, 
zostanie 2 pretensyg swoig do masy 
wylgczony i wieczne mu w ten mie. 
re milczenie przeciwko drusiim wie- 
aayrinlom re 
Tezcianka, dn. 15. Crerwea 1840. 
Krol. Sgd,ziemsko. mieygki. 


. 2828Än•ẽÄL a EC: 7 
4) Bekanntmachung. Zum dffentlichen meiſtbietenden Verkauf dreier zum 


Forſtbelauf Mosciſzek gehöriger Forſtparzellen mit einem Flächeninhalt von 78 Mor⸗ 


Zapozew edyktalny. Nad maigt- 


— 
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gen 36 LR. einſchließlich des darauf befindlichen nicht haubaren und ausſchlieglich 
des haubaren Holzes und der Jagdgerechtigkeit, ſteht ein Termin a m 5. Novem⸗ 
ber e. Vormittags 9 Uhr vor dem unterzeichneten Dberförfter im Forſthouſe zu 
Brzednia an, zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß 
die ſpeziellen Verkaufs⸗Bebingungen ſowohl bei dem unterzeichneten Oberfdeſter als 
auch bei dem Förſter Baumgart zu Brzednla zur Eiaſicht bereit liegen. Das min- 
deſte Kaufgeld betragt neben der geſetzlichen jahrlich zu erlegenden Grundſteuer: 2) 
im Falle des Verkaufs zum reinen Eigenthum ohne Vorbehalt eines jährlichen Do⸗ 
maiuenzinſes 509 Rthlr. 25 for. 4 pf. und b) mit Vorbehalt eines jährlichen auf 
12 Athlr. 18 fgr. berechneten Domainenzinſes 226 Rh 10 for. 11 pf. und hat 
der Meiſtbietende im Termine den Aten Theil des Meiſtgebots als Kaution zu depo⸗ 
niren. Das mit verkauft werdende nicht ſchlagbare Holz befindet ſich auf den Ab⸗ 
theilungen e, F, 3, 4 und 5, Ludwigsberg, am 20. September 1840. 
f Der Koͤnigliche Oberförſter Herb. 
8 Jagdverpachtung. Zur anderweiten Verpachtung der mit ultimo 
December d. J. pachtlos werdenden kleinen Jagden auf nachſtehenden Feldmarken 
auf 5.57 Jahre Find folgende Steigerungs⸗Termine anberaumt worden, wozu Pacht⸗ 
luſtige hierdurch eingeladen werden. PEST e 
I. Domainen⸗Amt Komornik: 1) für die Feldmark Goluſek, 2) 
Chomenczye (II. Theil), 3) Gluchowo und 4) Komornik auf den 27. Oktober 
a. c. Vormittags 9 — 12 Uhr zu Komornik im Gaſthauſe daſelbſ te. 
II. Dom ai nensAmt Jerka: 1) Feldmark Donatowo, 2) Kielczewo 
und 3) Stankowo auf den 22. Oktober 6. Vormittags 9 — 12 Uhr zu Jerka 
im Geſchͤfts⸗Locale des Domainen⸗Amts daſelbſt. 
III. Domainen⸗Amt Duſzulk: 1) Feldmark Großdorf, 2) Pa⸗ 


wiowko und 3) Zegowo auf den 17. Oktober c. Vormittags 9 — 12 uhr zu 
Duſznik im Geſchaͤfkslocale daſelbſt. Ludwigsberg, am 20. September 1840. 
Der Königliche Oberfoͤrſter Herb fl. 


6 Von den auf, Veramleſſung der hieſigen Königl. Hochlöblichen Regierung 
gebruckten „Verzeichniß der in den Kreiſen des Regieruugs⸗Bezirks Poſen vorhan⸗ 
denen Oriſchoften, Yoligeidifrikterpeif und nach den Dominial⸗Verbaͤnden geordnet“, 
ſind einzelne Eremplore brochirt à 10 hr. bei uns zu haben. 
Puſen, den 29. September 1840. W. Decker & Comp. 
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7) Das in dem Betrage von 202 Rthlr. K. A. am 21. Aug. b. J. zu Kwilez 
verloren gegangene Geld — ſ. öffentl. Anz. 1839. No, 36. S. 662 — iſt ermittelt 
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und des Herrn Roman Tybiſzewski Unſchuld auf das vollſtaͤndigſte erwieſen worden, 
was zur Ehrenrettung des rechtſchaffenen jungen Mannes hiermit gern zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. Dominlum Kwilcz. 

8) Anzeige für Zahnkr ante. Mehrere bedeutende Zahnoperatlonen 
veranlaſſen mich, meinen Aufenthalt hierſelbſt noch bis zen Oten k. M. zu verläns 
gern, Zahnpatienten, welche meine Hülfe bis dahin noch in Anſpruch nehmen wols 
len, erſuche ich, mich mit ihrem Beſuche zu beehren. Meine Wohnung iſt im 
Helel la ville de Rome, Zimmer No. 4. Poſen, den 29. September 1840, 

. Thiele, Kdnigl, approbirter Zahnarzt aus Berlin. 


9) C. T. Wehrmann aus Schneeberg in Sachſen, empfiehlt ſich einem 
hohen Adel und geehrten Publikum mit franzoſiſchen Stickerei- und Naͤhwaaren auf 
Mull, Batiſt und Spitzengrund, als; großen und kleinen Kragen in allen Sorten, 
Taſchentuͤchern, Chemiſetkes, Striche zum Beſetzen an Hauben, Kragen und Kleis 
dern, Manſchetten, Kindermültzchen, ſchwarzen und weißen Blonden⸗Artikeln, als: 
Shaws, Schleiern, Tüchern, Kragen, ſchwarzen und weißen Spitzen, achten 
Valencienner und Bruͤſſeler Points⸗Spitzen, Mullkleidern zc. Sein Stand iſt dem 
Rathhauſe gegenüber in der Mitte der Pfefferkuchenbuden und übrigens an der 
Firma zu erkennen. TEN SE x ; 


4 


10) M. Kroll aus Zell in Tyrol, empfiehlt ſich einem hohen Adel und 
geehrten Publikum mit einer Auswahl von ausgezeichneten ſchoͤnen Lederwaaren, 
nämlich: lange und kurze Handſchuhe mit und ohne Finger in allen Sorten; fran⸗ 
zoͤſiſche Glazé⸗ und Achte wildlederne Tyroler Handſchuhe; Ober- und Unterbein⸗ 
kleider; Jacken und Bettlaken; Hoſentraͤgern von Gummi elasticum; ſchöͤnen 
Schlips, Shawls und achten Pariſer Patent⸗Binden; ächten Oſtindiſchen Taſchen⸗ 
Tüchern, Atlas⸗Weſten, Jaconett⸗Tüchern und Schuͤrzen. Stand vom Rathhauſe 
ſchraͤge Mer 2 n “ ee 


11) Die Eiſen⸗ Handlung von M. J. Caro zu Breslau iſt vom Aften Ottober 
an am Roßmarkt Ro. 11. 1 15 e 


12) Donnerſtag den Aften Oktober Tanzvergnüͤgen. Zum Abendbrod Haſenbra⸗ 
ten mit Pfeſfergurken oder Bratkartoffeln. — Der Militair⸗Verein iſt nicht mehr 
bei mir. E. Meyer, im Tſchuſchkeſchen Lokale. 
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